
gefördert voM

In Kooperation mit

Die Veranstaltung findet in Kooperation mit dem Kommunalen  
Integrationszentrum der Stadt Münster statt.

Anmeldung  
bis zum 04.03.2020 unter  
www.gender-nrw.de/fachtagung2020/
Kosten: 75 €

Veranstaltungsort
Stadt Münster -Stadtweinhaus-
Prinzipalmarkt 9
48143 Münster
 

Ein respektvolles Miteinander ist für 
uns unverzichtbar. Deswegen sprechen 
wir uns entschieden gegen Rassismus, 

Sexismus, Homo- und Transfeindlichkeit, 
Antisemitismus und weitere schwere 

Diskriminierungsformen aus.  
 

Die FUMA behält sich vor Personen von, 
der Veranstaltung auszuschließen,  

die diese stören oder sich respektlos 
verhalten. 

Einladung  
zur Fachtagung 

am 11.03.2020

RESPECT  
DIVERSITY 
Anti Bias in der Praxis

FUMA Fachstelle Gender & Diversität NRW
Limbecker Platz 7
45127 Essen

www.gender-nrw.de
www.facebook.com/FUMAFachstellegender

Gemeinsam mit unseren  
Gästen möchten wir  

uns mit den Mechanismen 
von Diskriminierung 
 näher befassen und  

Möglichkeiten für  
bewussteres Handeln  

erkunden.



 
	

Vorurteilsfrei –  
geht das überhaupt?! 

Programm WorkshopsGemeinsam wollen wir 
Antworten finden

Die Neue Mitte-Studie zeigt, dass ein Groß- 
teil unserer Bevölkerung eine demokratische  
und vielfältige Gesellschaft befürwortet. 
Gleichzeitig äußert ein Drittel der Bevölke-
rung Zustimmung zu menschenfeindlichen 
Einstellungen und Vorurteilen. 

Unsere Antwort auf diese Herausforderung 
ist der Anti-Bias Ansatz! 
 
Er eröffnet für die pädagogische Praxis in der 
Kinder- und Jugendhilfe einen Möglichkeits-
raum Vielfalt zu fördern, für Diskriminierung  
zu sensibilisieren und die Mechanismen von 
Vorurteilen kritisch zu reflektieren. Somit 
können wir Diskriminierungen besser erken-
nen und den Abbau von Benachteiligungen 
fördern. 

•	Wie kann Vorurteilen und  
	 menschenfeindlichen Haltungen  
	 entgegen gewirkt werden?
 

•	Was benötigen pädagogische  
	 Fachkräfte, um in analogen und  
	 digitalen Räumen eine bessere  
	 Positionierung gegen Vorurteile  
	 und menschenverachtende  
	 Äußerungen einzunehmen?
 

•	Wie können Handlungsstrategien 
	 für eine vorurteilsreflektierte  
	 Praxis und das eigene Umfeld  
	 entwickelt werden?

09:30 	Anreise & Stehcafé

10:00 	 Begrüßung & Grußworte
Jürgen Schattmann 
Ministerium für Kinder, Familie,  
Flüchtlinge und Integration des Landes 
Nordrhein-Westfalen (MKFFI) angefragt
Andrea Reckfort,  
Kommunales Integrationszentrum Münster

10:15 	 Impulsvortrag I:  
Prof. Dr. Andreas Zick
In feindseliger Gesellschaft?! Empirsche 
Beobachtungen zu menschenfeindlichen 
Einstellungen und ihren Konsequenzen  
für die Diskriminierung von Minoritäten

 1.

Kritische Auseinandersetzung mit 
Methoden in der Anti-Bias Arbeit
Birol Mertol,  
FUMA Fachstelle Gender & Diversität NRW
Dana Meyer,  
ABC Bildungs- und Tagungszentrum Hüll

 2.
 

Vorurteilsbewusste Bildung und 
Erziehung nach dem Anti-Bias- 
Ansatz – Perspektiven für KiTa, 
Grundschule und Ganztag
Miriam Weilbrenner,  
Landesweite Koordinierungsstelle 
Kommunale Integrationszentren
Ellen Brings & Nidha Kochukandathil,  
Kommunales Integrationszentrum Münster 

 3.

Mit dem Anti-Bias Ansatz  
intersektionale Perspektiven in  
der Jugendarbeit entwickeln
Nele Kontzi,  
Anti-Bias-Netz 

 4.

Anti-Bias und Soziale  
Inklusionsprozesse in  
Institutionen
Dr. phil. Prasad Reddy,  
Zentrum für soziale Inklusion Migration  
und Teilhabe

10:45 	 Impulsvortrag II:  
Žaklina Mamutovič
Vorurteilsbewusste Bildung und Haltung - 
Einblicke in den Anti-Bias Ansatz

11:15 	                   Pause

11:30 	 Transfergruppen

12:00 	 Fishbowl 

13:00 	            Mittagspause

14:00 	 Workshops 

15:30 	 Auftritt Jerome D‘Almeida

15:50 	 Vernetzungsrunde  

16:35 	  Ende

Hashtag:  
#FUMAFACHTAGUNG20


